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wird. Dieselbe hat den Staats-Bibli- o Glück im PechSelbstmord eines Schirmftickers. Die Legislatur.An der Bahre des entschlafenen
Helden 9

Nachrichten aus Jndiana.

H o ch w a s s e r.

Evansville. Der Ohio hat
hier jetzt einen Stand von nahezu 39
Fuß erreicht. Zwischen hier und dem
zehn Meilen südlich belegenen Städt-che- n

Henderson gleicht d?r Ohio einem
großen See. Alle Nebenflüffe sind im
Steigen. Der Rough-- , Green-- und
Pond Rive? stehen höher wie seit die-le- n

Jahren.

Bahnunfall.
B r a z i l. In der Nähe von Cor-vil- le

fand eine Collision zwischen zwei
Zügen statt. Der Locomotivführer
Frank Lees wurde so schwer verletzt,
daß er schwerlich mit dem Leben davon
kommen wird. Der Weichensteller
Frank Fields erlitt eine Verrenkung
des Schulterblattes und der Weichen-ftell- er

Harry Davenport trug Ver.
letzungen am Rücken davon.

Die Stadt gewann.
Washington. Richter Ely

vom Pike County Kreisgericht hat eine
Entscheidung abgegeben, die für alle
Städte, welche Gratificationen für
Etablirung neuer Fabriken gegeben
haben, von Wichtigkeit ist. Vor meh-rere- n

Jahren erbaute die Collier Sbo-v- el

Co. hier ihre Fabrik und die Stadt
gab ihr einen Bonus von 82500 unter
der Bedingung, daß die Summe nebft
Zinsen wieder zurückgezahlt, werden

thekar für einen Termin von zwei Iah-re- n

zu erwählen. Dessen Gehalt be-lä- uft

sich auf 81800 per Jahr.
Hcuir's Bill, welche sich auf die Pen-sioniru- ng

von Polizisten in Städten
mit einer Bevölkerung von über 100,
000 bezieht.

Stansbury's Bill, welche eine

Steuerumlage von 25 Cents per 8100
zu Gunsten der Jndiana und Purdue
Universitäten und der Staats-Normal-Schu- le

vorschreibt.
Das Senats-Comit- e für Eisendah- -

nen hielt am Donnerstag Abend wieder
eine Sitzung ab, in welcher über die

double cab"-Bi- ll berathen wurde.

Das Comite konnte sich nicht einigen

und das Schicksal der Bill ist damit
besiegelt, denn dieselbe wird nicht mehr
einberichtet werden.

Unter Suspendirung der Regeln

wurde die Bill betreffs Creirung eines

Gerichts in Indianapolis für jugend-lich- e

Gefangene mit 71 gegen 10Stim-me- n

passirt.
Die Bill bedarf nur noch der Unter- -

schrift des Gouverneurs, um Gesetz zu
werden. f

Senator Wood's Bill, durch welche

verboten wird, daß eine Wirthschaft

innerhalb einer Meile von einem Sol-datenhe- im

etablirt wird, wird wahr
scheinlich heute zur zweiten Lesung ge-lang- en.

Bis jetzt ist die Bill noch im-m- er

zurückgehalten worden.

Rufus Cautrell in Noblesville.

Rufus Cantrell, der Anführer der

Leichenräuberbande, wurde heute in
Begleitung des Deputy-Sherif- fs Casey

nach Noblesville gebracht, um vor den

Großgefchworenen betreffs seiner Trans-actione- n

mit Hampton West von Fi-she- rs

Station Zeugniß abzulegen. Der-sel- be

ist beschuldigt, die Leiche seiner

Nichte aus deren Grabe gestohlen zu ha-oe- n.

Neue Inkorporationen.

Ihre Jncorporations - Papiere er-wirk- ten

:

Anderson Base-Ba- ll Co., Capital
810,000; Directoren: C. C. Foor, Mc-Fa- y

Lindsey und Clyde M. Line. An-dc- re

dabei interessirte sind : Thomas
B. Orr, John A. Roß, L. E. Joncs,
John C. Williams. Joseph E. Hen-nin- gs

und Edward G. Toner.
The St. Joseph Union Telephone

Co., Capital 810,000. Die Jncor- -

poratoren sind : C. B. Nettrous,
John Good, Jacob Horein, George I.
Horein von Claudeville, W. C. Crull,
Martin Sindonan, Louis Proudfit,
M. D . Loren S. Crull, I. B. Sea-ma- n,

C. M. Carter, C. L. Copp, R.
A. Zeller, H. T. Curtis, I. W.
Woodward, Allen Richardson, David
Rogers, E. Cuayan & Co., Jeffe W.
Willer, Warren A. Ellis, George Ren-n- er

und G. E. Moon von Osceola.

Enos L. Davidhizar. A. F. Goeker.

I. W. Strope, A. P. Strope, Wm.

R. Elliott, I. R. Phenbottom &
Son, John H. Doering, Jacob David- -

hizar, John C. Runnel. Joseph R.
Reff, Daniel Strope, William Border,

I. 0. Louchs von Wakarusa.
The Trenton Rock OilCo.", Capi-t- al

845,000. Direktoren sind : Ralph
E. Smith, Alerander E. Benner,
(XU-- 1 d 1X1 ni" l7EvM"i (X . TntVuiics q. (äiuu-- , Viuivuiu jc-- u i

und Charles H. Blachford. Die Haupt-Offic- e

wird in Ehester sein.

in Redner Conteft.

In der Tomlinfon Halle findet heute
Abend ein Redner Conteft statt, an
welchem sich sieben Colleges des Staates

Wabash, Butler, Hanover, De

Pauw, Franklin, Notre Dame und

Earlham betheiligen werden. Als

Preisrichter werden Robert A. Brown,
Clerk der Supreme Court; C. N. Ken

dall, Superintendent der hiesigen Schu-le- n

und General-Anwa- lt Miller fun- -

giren.
-

Ander Northwestern Ave.

und 28. Str. wird eine neue katholische

Kirche gebaut werden. Dieselbe soll

Sitzcapacität für 500 Personen

Hat eine von zahlreichen Unfällen heimge-sucht- e

Familie.

Im Superior-Geric- ht sprachen Ge- -

schworene Wert Jordan die Summe
von zwo gegen oie 'ÄlraLenoayngeiell-schaf- t

für erlittene Körperverletzungen

zu. JmGanen hat die Jordan Familie
an Schadenersatzgeldern von der ast

58,400 zugesprochen

erhalten. Als die Gattin Jordans, von

einm Straßenbahnwagen fallend, ver-let- zt

wurde, reichte er Klage für den

Verlust ihrer Dienste ein. Er erhielt
em urlyeil uver Vie Frau
selbst erhielt auf ihre individuelle Klage
$2000 vor einigen Wochen zugespro- -

chen. und vor kaum einem Jahre erhielt
eine Tochter von Herrn und Frau Jor- -

dan 85000 Schadenersatz für Verletzun-ge- n,

gegen die Straßenbahngesellfchaft
zugesprochen.

Brandstiftung.

Gegen 2 Uhr heute früh brannte,
durch Schurkenhand anaezündet, der

Herrn Fred. Popp gehörende Stall,
No. 3140 Nord Illinois Straße, nie.
der. Der Schaden beträgt 8500.

Bon Streikbrechern mißhandelt,

Bot Grover Bowles einen erbarmungswür
digen Anblick.

Schauerlich verprügelt, wankte
der 24-jähri- ge Elsen-form- er

Grover Bowles in die Polizei-Statio- n.

Man brachte den blutüber-strömte- n

Mann sofort in's Difpensa-riu- m,

wo die Aerzte reichlich Beschäfti-gun- g

fanden, feine Wunden zu flicken.

Bowles erzählte unter fortwähren-de- m

Wehklagen, daß er von zwei Män-ner- n.

die angeblich Wm. Fitzgerald von

Cleveland, beziehungsweise John Mo-ra- n

von Rochester. N. I.. sein sollen,

nahe den Big Four-Geleis- en überfallen
und so jämmerlich zugerichtet wurde.
Er sei nach Indianapolis gekommen,
um Arbeit bei der Atlas Engine Co. zu

finden.
Er habe auf dem Wege nach dem

Etablissement die beiden Männer ge-troff- en

und in ihnen zwei Streikbrecher
erkannt.

Der dienstthuende Dispensariumsarzt
fürchtet, daß der so brutal mißhandelte
Mann ein Auge einbüßen wird.

Brutaler Bruder verhaftet.

Ctis Morris in Sckmulitäten.

Der 21-jähri- ge Otis Morris wurde
gestern in seiner Wohnung 300 E.
South Str. verhaftet und unter 82000
Bürgschaft gehalten. Der junge Mann
soll seine Schwester Frau Wisman, mit
der er zusammenwohnt, brutal mißhan-de- lt

haben. Die Frau wurde damals
in's St. Vincents Hospital gebracht
und da sich ihr Zustand seither zuse

hends verschlimmerte, hielten es die Be -

hörden für rathsam, den jungen Mann
festzunehmen. Er wurde fchon vom

Polizeirichter um 825 gestraft. Der Fall
wird am 17. März zur Verhandlung
kommen.

Polizeiliches.

Joseph Flack, Präsident der In-dianapo- lis

Creamery Co.", Samuel
Kealing. Milcherei-Besitz- er von 2139
N. Illinois Str., Louis Pase, Milch,

mann, N. Jllinols Str., Hiram Mil-le- r,

Director der Farmers Bank, hatten
gestern ihr Vorverhör zu bestehen.

Er-Poliz- ift Henry Steinecker hat die

Polizei ersucht, ihm zu seinen 2 Kin-der- n

zu verhelfen. Dieselben lebten
mit ihrer Mutter, von welcher er ge-schie-

ist, zusammen in dem Hause
No. 825 Mulberry Straße. Seit
gestern sind die Frau und die Kinder
spurlos verschwunden.

W o r t h R i ck s. der 10.jShrige
Sohn des Wm. Ricks. Angestellter des

Senats,fiel eine Treppe imStaatshause
hinunter und erlitt schmerzhafte Wun- -

den im Gesicht. Sämmtliche Vorder-zähn- e

wurden ihm ausgeschlagen.

Tobias Schultz machte seinem Dasein ein
freiwilliges Ende.

Tobias Schultz, welcher seinen

durch Repariren von

Schirmen verdiente, machte heute in
früher Morgenstunde in seiner Woh-nun- g,

No. 274 Bicking Str., seinem

Leben durch Verschlucken einer großen

Dosis Arsenik ein freiwilliges Ende.
Er war 43 Jahre alt und lebte seit

vier Monaten von seiner Frau getrennt.
Am Donnerstag suchte er sie auf und

bat sie, wieder zu ihm zurückzukehren.

Sie weigerte sich, seinem Verlangen
nachzukommen. Er war während des

ganzen Tages schwermüthig.

Heute Morgen wurde seine Haus
Wirthin Frau Sophia Schoob durch

fein Schreien nach Wasser aus ihrem

Schlummer geweckt. Als sie mit einem
Krug Wasser das Zimmer betrat, griff

Schultz begierig darnach. Ehe er
jedoch den Krug an die Lippen gesetzt

hatte, sank er als Leiche zu Boden

Dieselbe wurde nach der Morgue
gebracht.

Ans den Gerichtshöfen.

Einhaltsbefehl gegen die
Behörde für öffentl.

Werke.
Auf Ersuchen von W. H. Newby

erließ Richter Carter einen temporären

Einhaltsbefehl gegen die Behörde für
öffentliche Werke, wodurch dieselbe ge-hind- ert

wird mit der Firma Kenning-to- n

& Bros, einen Contract auf drei

Jahre für das Besprenkeln der Straßen
abzuschließen. Newby selbst hat ein

Angebot eingereicht und er glaubt, daß
die Behörde im Geheimen den Contract
an die genannte Firma vergeben wollte.

Condemnation s-- V erfahren.
Bundes-Districtsanw- alt Joseph B.

Kealing hat im Gericht ein (Sondern

nations-Verfahre- n gegen Francis A.

Smith, Adonur Smith und Volney C.

Irwin, sämmtlich von Crawfordsville
eingeleitet. Dieselben sind Besitzer von

Grundeigenthum, welches die Regie-run- g

für den Bau des neuen Post- -
Gebäudes bedarf.

Bankerott.
llyde Ziegler von Fairmount,Grant

County, meldete im Bundesgericht sei- -

nen Bankerott an. Activa $221;
Passiva 82619.09.

James A. T.Webfte? zeigte ebenfalls
seinen Bankerott an. Passiva $5682.75,
Activa 81742.

Geiftesumnachtet.
Eine aus Friedensrichter Smock und

den Doctoren H. M. Losh und Frank
C. Tinsley bestehende Commission hat
den 53jährigen Robert Thomson auf
seinen Geisteszustand geprüft und den-selb- en

für irrsinnig erklärt. Er bildet

sich ein, fcr.B r von bösen Geistern der-fol- gt

wird und daß er gezwungen wer

den soll, ein 16jahrigs Mädchen zu

heirathen.

Des Contractbruchs be- -

schuldigt.
James M. Edwards verklagte die

Lahring Coal Co." auf Zahlung von

$6200. Er hatte mit der verklagten

Firr einen Contract auf Lieferung
von ohlen abgeschlossen. Die Gesell-scha- ft

soll jedoch ihren Contract nicht
eingehalten haben.

Sie sollte ihm 100 Waggons Kohlen
im Laufe einiger Monate liefern, lie
ferte jedoch nur 32. Daher die Klage.

Neue Scheidungsklagen.
Walter I. Rutledge reichte im Ge-ric- ht

eine Scheidungsklage gegen seine
Gattin Hannah ein. In derselben

er sie des böswilligen Ver-lasse- ns

und des Ehebruchs.
Mattie H. Shafer wünscht von

ihrem Gatten Wm. mit welchem sie 27

Jahre vermählt ist, geschieden zu wer
den.

Polizeigericht.
Hausiren ohne Licens, Peter Vin- -

chos, 81 und Kosten; Diebftahl. Roy
Williams. 7. März; thätlicher Angriff,
Andy Smith, entlassen; thätlicheren- -

griff, Richard Jrish, $25 und Kosten;
Mordangriff, Otis Morris, den 17.
März.

Senat
DieHochbahn-Bil- l mitwe-sentliche- n

Amende-- m

e n t s p a s s i r t.

Im Senat passirte die Hochbahn-Bil- l,

jedoch mit wesentlichen Amende
ments. Sie lautete jetzt im Ganzen fast

wörtlich wie die urfprüglich vom Re
präsentanten Muir eingereichte Bill.

Die vom Senator Thompson einge-bracht- en

Amendements schreiben vor,

daß wenn der Stadtrath den zwischen

der Behörde für öffentliche Werke und
der Eisenbahn-Gesellscha- ft abgeschlof

sene Contract innerhalb 60 Tagen,
nachdem derselbe ibm überreicht worden

ist. nicht ratifizirt, die Gesellschaft oder

die Behörde das Recht hat, den Con- -

tract dem Kreisgericht oder Superior- -

gericht zu übermitteln und dessen Ent
fcheidung soll für alle Parteien bindend

sein.
Die allgemeine Verwilligungs-Bil- l

wurde passirt.

Dasselbc war auch mit der Jndiana- -

polis Pesthaus-Bi- ll und mit Stechhan's
Bill betreffend die Creirung einer Com- -

Mission, welche das Sträflings-Arbeit- -

Contract-Syfte- m untersuchen soll, der

Fll. Im Ganzen wurden 37 Bills
passirt.

Der Antrag, Repr. Tarkington's
Bill betreffend die Combination von
Versicherungs-Gesellschafte- n, auf unbe-stimm- te

Zeit zu verschieben, wurde mit
27 gegen 17 verworfen:

Gegen den Antrag waren:
Askren, Ball, Barlow, Bell, Crum-Packe- r.

Darby, Fleming, Fortune,
Gard, Groy, Harmon, Johnston, Kit-tinge- r,

Layman, Lindley, Matson,
Newhouse, O'Brien, Qgborn. Parks.
Powell. Purviance. Singer, Smith,
Starr, Ulrcy und Whitcomb.

Für den Antrag stimmten: Barcus
Eoats, Conlogue, Crumbaker, Daus
man, De Haven, Hendee, Lawler,
Lyons, Matthews, Röche, Stricler,
Thompson, Thralls, Wsmpler, Wol- -

cott, Wood, Total 17.
Der Senat hat die Bill betreffend

Unterstützung einer Taubstummen
Schule in Evansville. trotz aller

welche die eifrige rin

der Bill. Frl. Letitia Gal- -

laher von Evansville gespendet hat,
mit 24 gegen 23 Stimmen verworfen.

Die Hochb ahn . Bill im
Hause verworfen.

Die amendirte Hochbahn-Bil- l wurde
heute dem Haufe zugesandt, welches sich

jedoch weigerte, dieselbe mit den neuen
Amendements anzunehmen. Für die

amendirte Bill stimmten: Bamberger,
Branch, Caldwell, Corn, Miller, Muir,
Salisbury, Stechhan, Tarkington,
Wright und Jencer.

Gegen die Bill waren: Adair, Ba-de- r.

Bell, Berndt, Boulden. Boyd,
Conaway, Cravens, Cullu, Curry,
Decker, Denbo, Dirkson. Edwards,
Farrow, Fean, Garman Green, Haines,
Hall, Hamilton, Harley, Harter, Has-ting- s,

Hendrickson, Holman, Hull,
Hume, Jackley. Jakways. Kim all.
Kirkman, Kirkpatrick, Kline, Lemert,
Lewis, Lopp, Luhring, Mattem, Mc-Dowe- ll,

Minnick, Mitchell, Morgan.
Morton. Mummert, Nehf, Omen.
Parrett. Patton. Pepple. Poer. Reeve,

Robertson. Salisbury, Salmond,
Sayre, Schemerhorn. Scifers, Sheri-da- n,

Sherman, Slack,Somers, Stans-bur- y,

Stookey, Stults, - Stutesman,
Talcott, Taylor, Trapp, Van Fleet,
Warner. Watson, Wellons. Wells,
Williams, Wilson und Zollman.

Haus.
Im Haus passirte die Bill, durch

welche eine Staats-Begnadigungs-Be-hör-
de

creirt wird.

Vom Gouverneur unter--z

e i ch n'e t.

Vom Gouverneur wurden folgende
Bills unterzeichnet:

Gard's Bill, durch welche der Name
der Jndiana Refonn-Schul- e für Kna-

ben in Staats-Schul- e für Knaben um-gewand- elt

wird.
Newhouse's Bill, wodurch dieStaats- -

Bibliothek unter die Controlle der

Staatsbehörde für Schulwesen gestellt

Zogen Tausende von Leidtragenden vorüber.

Inder Rotunde des Staatshauses
lag heute die Leiche deS am Dienstag

verstorbenen General Robert S. Fofter

auf dem Paradebett und Tausende
von Personen zogen an demselben vor-übe- r,

um noch einen Blick auf die

Züge des Entschlafenen zu werfen.

Während dieser Zeit hielten weder der

Senat noch das HauS Sitzungen ab.
Um 2 Uhr Nachmittag wurde die

Leiche unter militärischer Escorte nach

dem Trauerhause an der New Jersey

Straße zurückgebracht. Die Trauer-Ceremoni- en

im Hause wurden von Rev.

Dr. M. L. Haines geleitet. Nach

Schluß derselben setzte sich der irnpo-sant- e

Leichen Conduct nach dem Crown

Hill Kirchhofe in Bewegung. An dem-selbe- n

nahm da Erste Judiana Regi-

ment

j

theil.
Sobald der Zug den Eingang des

Kirchhofes pasfirte. gab eine Batterie

der leichten Artillerie Salutschüsse ab.

Sobald der Sarg in's Grab gesenkt

wurde, wurde über demselben eine

Salve abgefeuert. Als Ehrenbahr-tuchträg- er

fungirten:
Gen. Lew Wallace, Admiral George

Brown, F. D. Meacham, Gen. George

F. McGinnis, Col. Oran Perry, Se-nat- or

Starr, Senator Lamler, Dr. E.

F. Hodges, S. P. Blount, Gen. W.

A. Ketcham und Charles W. Smith.

Das Hauptquartier des Ha-miny-Tr- uft"

wird nach hier
verlegt.

Das Nationale Hauptquartier der

American Hominy Co." gewöhnlich

der Hominy-Truft- " genannt, wird

Anfang nächsten Monats von Chicago

nach hier verlegt werden. Die Reprä-

sentanten derselben haben das ganze

7. Stockwerk im Majeftic Gebäude ge

miethet.

In der Office werden 40 Clerks de

schäftigt. Die Gesellschaft besitzt ein
Actien-Capit- al von 815,000,000; sie

eignet 10 Etablissements, von welchen

sich zwei hier und die anderen in Terre

Haute, Mt. Vernon, St. Joseph. Mo.,
Toledo, O., Hamburg, Ja., und De-cat- ur

befinden.
Die Beamten sind : Präsident

Harry Batcs, jr. ; Vice-Präside- nt

Shalleberger, Decatur, Jll.; Secretär
Pratt, Decatur, Jll.: Schatzmeister
L. O. Bodman, Toledo.

Im Theater beftohlen.

Die Schauspielerin Elsie Ferguson
meldete gestern der Polizei, daß ihr aus
dem Ankleidezimmer in English's
Theater eine Busennadel im Werthe
von 8200 gestohlen worden sei. Von

dem Diebe fehlt jede Spur.

Frankreich.

Goethe'S Werther i n

Paris.
Paris, 6. März. Sarah Bem-har- dt

trat Abends in der Probe der

fünfaktigen Dramat'sirung Courcelle's
von Goethe's Werther auf. Erste
Vorstellung heute Abend zu Gunsten
der nothleidenden Sardinen-Fifche- r in

der Bretagne. Die Probe war ein
großer Erfolg.

Großbritannien.

Auffallend.
London, 6. März. Premier

Balfour kündigte im Unterhause an,
daß sich die Admiralität zur Errichtung
einer neuen Marine-Statio- n in St.
Margarets entschlossen habe. Die unbe-schütz- te

Lage der britischen Nordsee-Küst- e

wurde schon häufig beklagt.

Eine kürzliche Meldung, die Regie-run- g

beabsichtige einen derartigen Ma
rine-Stützpu- nkt anzulegen, führte zu

erregten Commentaren in deutschen

Zeitungen. Man hielt den Plan für
ein Mißtrauensvotum gegen Deutsch'
land und seine Marine.Pläne. da die
Marine-Statio- n nur gegen einen mög.

lichen Angriff von Deutschland gerichtet

sein könne.

sollte, falls die Fabrik innerhalb 10
Jahren von Washington verlegt wer-de- n

würde. Vor einiger Zeit siedelte
die Collier Shovel Co. nach Ham-mon- d,

Ind. über und die Stadt ver

langte ihre 82500 zurück. Die Gesell-scha- ft

weigerte sich jedoch zu zahlen.
Es kam zu einem Prozeß, aus welchem
die Stadt als Siegerin hervorging.
Die Gesellschaft wurde zur Zahlung
von 82726.20 verurtheilt.

Die leidige Blanket R e

m o n ft r a n z".
K o k o m o. Die Blanket Remon-ftranz- "

Verordnung im Nicholson-Gc-set- z

hat es zu Wege gebracht, daß
sämmtliche 13 im Geschäftstheile der
Stadt befindlichen Wirthschaften sen

werden und zwar 3 sofort und
die anderen im Juni und im Septem-de- r,

je nachdem die Licensen der

betreffenden Wirthe auskaufen.

Convention der Kohlen-
grab e r.

Terre Haute. In der Con- -

vention der Delegaten der Weichkohlen
Gruben-Arbeit- er von Jndiana wurde
der Antrag, den Diftrict No. 11 mit
dem Diftrict No. 8 zu consolidiren, ver-worf- en.

Die Eintrittsgebühren wur-de- n

auf 810 festgesetzt. John W.
Purcell wurde zum Mitglied der

erwählt.
Erwählt wurden ferner I. H. Ken-ned- y

zum Secretär ; Mitglieder der
Staats-Executiv-Behör- de : Wellington
O'Conner, Staunton; C. Vaughan

,Lmton; Harry Moore, Clinton, und
Lee Jackson, Evansville.

Delegaten zur State Federation of

Labor George Hargrove, Terre Haute;
James Hutchinson, Staunton; Charles
Challis, Rosedale; Wellington O'Con-no- r

Sraunton, und Charles Vanghan,
Linton.

B r a z i l. Die Delegaten des Di-stric- ts

No. & sBlock-Kohlen-Grub- en

haben folgende Beamte erwählt:
Präsident. Wm. Wilson; Vice-Pr- ä

sident, Wm. Houston ; Sekretär-Schatzmeiste- r,

Wm. Forager ; Mit- -

glied d: National Raths. Harry
Wright; Mitglieder des Diftrict Raths,
John Bennett und Hugh Kirkland.

Kurze Depeschen.

New York. Eine Anzahl Be-amt- er

aus London und dem nordwest-liche- n

Schottland sind heute auf dem

Oceanic" eingetroffen, um das Bahn-Syste- m

der Ver. Staaten zu ftudiren.

Madrid. Ausstellungspräsident
Francis von St. Louis reifte nach

Conferenzen mit verschiedenen Mini
ftern nach Paris zurück. Er ift mit
dem Erfolge seines Aufenthalts hier
sehr befriedigt.


